
Folie 1

Soziale Dienste im Dorf

Pilotregion Mittelburgenland

2. Treffen 

für ehrenamtliche MitarbeiterInnen

der Gemeinden Piringsdorf und Steinberg-Dörfl

24. April 2015 in Steinberg-Dörfl

17.00 bis 19.00 Uhr

Michaela Heschl
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Ablauf heute

 Vortrag „Demenz“: Erkennen der ersten Symptome, Umgang mit der 

Krankheit und Unterstützungsangebot der Volkshilfe Burgenland

 Begrüßung, ggf. Kennenlernen (Neue?)

 Aktuelle Zahlen 2015

 Gemeinschaftsfördernde Maßnahmen

 Einsätze und Erfahrungen

 Fragen der ehrenamtlichen MitarbeiterInnen

 Abschluss und nächster Termin

 Auszahlung km-Geld  (Jänner bis März 2015)
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Zahlen Jänner bis Februar 2015
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Piringsdorf Einsätze 
Jänner bis Februar 2015

Gesamt 62 Einsätze
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Geschenkte Stunden der ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen Jänner bis Februar 2015   
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Seniorentreffen in Piringsdorf 

im März 2015

Gemeinschaftsfördernde 

Maßnahmen
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Große Begeisterung  - Lena und Klara teilen 

Spruchkarten und Palmkätzchen-Sträußchen 

aus, die hinter den Kulissen gebastelt wurden
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Es wurde 

geplaudert - und 

offensichtlich 

freuen sich die 

alten Menschen 

über die kleinen 

Geschenke und 

besonders über 

die Anwesenheit 

der Kinder
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In Steinberg-Dörfl

gibt es auch eine 

Spielrunde – oft 

tägliches Treffen -

und es gibt auch 

einen Namen - Sie 

nennen sich das 

„Seniorennest“
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EAM Frau Mariel und Frau Hatz 

sind als Klienten unterwegs, 

Chauffeur ist Herr Niedermayer
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EAM Werner 

Treiber bringt 

Herrn Leitner ins 

Krankenhaus.



Folie 17

EAM Anna Kastelitz 

fährt mit Frau Faymann 

zum Arzt und zum 

Einkaufen. 

Zwecks Foto wurde ich 

im Büro in Steinberg-

Dörfl besucht.
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EAM – Treffen vom

19.01.2015
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Noch ein paar 

Fotos
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 Was wir als Ehrenamtliche bei unseren Einsätzen 

Schönes/Berührendes erlebt haben….

Einsätze und Erfahrungen
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Manche Momente zaubern Lächeln in unser Gesicht und in 

das Gesicht unserer Klienten. Solche Momente brauchen 

wir für unsere Gemeinde-Aussendungen  – vielleicht ist es 

ab und zu möglich, ein Foto von Euren Einsätzen zu 

machen und uns zu mailen/senden! 
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Fragen …

 Was soll ich machen wenn mir der Klient etwas „wunderlich“ vorkommt zB. 

der/die kann die Eingangstüre nicht mehr aufsperren… Was tun? 

Bitte die Büromitarbeiterin informieren. Diese spricht dann mit den Angehörigen.

 Was tun, wenn der/die KlientIn Alkohol konsumiert hat?

Grundsätzlich dürfen weder EAMs noch KlientInnen alkoholisiert sein, wenn wir soziale 

Dienste durchführen. Bitte die Büromitarbeiterin informieren. Diese sucht persönliches 

Gespräch mit KlientIn und Angehörigen und bespricht diese Vorgangsweise.

 Wie hoch darf das KM-Geld für EAM sein - Zuverdienstgrenze für 

PensionistInnen ?

PensionistInnen dürfen bis zur Geringfügigkeitsgrenze pro Monat dazuverdienen, außer bei 

FrühpensionistenInnen aus Krankheitsgründen.

Unser Fahrtspesenersatz ist aber kein Verdienst, sondern eben ein Ersatz. Daher gilt diese 

Grenze nicht.
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Nächste Schritte

 Termin nächstes Treffen Juli 2015?

 „Hören im Alter“ – Vortrag von Logopädin Michaela Katzinger

– Interesse?

 NH+ Ausflug im Herbst mit Wandern! Interesse?

 In Steinberg-Dörfl ist wieder ein Bastelnachmittag geplant –

wenn Frau Mariel gesund ist
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Unsere Homepage
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km-Geld  Auszahlung
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Danke! 


